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Berichterstatter Peter Samt: Herr Präsident! Ich komme zum Bericht des Finanzaus-

schusses über den Beschluss des Nationalrates vom 19. September 2019 betreffend 

ein Bundesgesetz, mit dem die Begründung von Vorbelastungen durch den Bundes-

minister für Verkehr, Innovation und Technologie genehmigt wird. 

Der Bericht liegt Ihnen in schriftlicher Form vor, ich komme daher zur Antragstellung. 

Der Finanzausschuss stellt nach Beratung der Vorlage am 8. Oktober 2019 mit Stim-

meneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates 

keinen Einspruch zu erheben. 

Des Weiteren bringe ich den Bericht des Finanzausschusses über den Beschluss des 

Nationalrates vom 19. September 2019 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 

Digitalsteuergesetz 2020 und das EU-Meldepflichtgesetz erlassen werden sowie das 

Einkommensteuergesetz 1988, das Umsatzsteuergesetz 1994, das Finanzstrafgesetz, 

die Bundesabgabenordnung, das Werbeabgabegesetz 2000, das Gemeinsamer Mel-

destandard-Gesetz, das Finanzausgleichsgesetz 2017 und das EU-Amtshilfegesetz 

geändert werden (Abgabenänderungsgesetz 2020 – AbgÄG 2020). 

Der Bericht liegt Ihnen in schriftlicher Form vor, ich komme daher zur Antragstellung. 

Der Finanzausschuss stellt nach Beratung der Vorlage am 8. Oktober 2019 mit Stim-

meneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates 

keinen Einspruch zu erheben. 

Vizepräsident Hubert Koller, MA: Ich danke für die Berichte. 

Wir gehen in die Debatte ein. 

Zu Wort gemeldet ist Frau Bundesrätin Elisabeth Mattersberger. – Bitte sehr. 

 


